
 
 

Verleihung des VTAD-Award 2009 
 

- mit insgesamt 1000 Euro Preisgeld -   
 
Ausgeschrieben sind folgende Preise:  
1. Preis: dotiert mit 600 Euro 
2. Preis: dotiert mit 300 Euro 
3. Preis: dotiert mit 100 Euro 
 
Jedes Jahr werden technische Analysten eingeladen, sich mittels einer Analyse um den VTAD-Award zu 
bewerben. Der Award wird von der Vereinigung technischer Analysten Deutschlands (VTAD e.V.) 
ausgelobt. Co-Sponsor ist das Smart-Investor-Magazin. Es werden drei Preise für Leistungen vergeben, 
die neue Erkenntnisse auf dem Gebiet der technischen Analyse vermitteln oder etablierte Techniken 
entscheidend weiterführen. 
 
Die drei Personen mit den besten Beiträgen erhalten eine persönliche Auszeichnung und werden 
eingeladen, ihre Erkenntnisse während der VTAD-Frühjahrskonferenz 2009 einem breiteren Publikum 
vorzustellen. Die Liste der Preisträger wird von der Geschäftsstelle des VTAD in Frankfurt geführt.  
 
Die Veröffentlichung des Siegerbeitrags oder eine Zusammenfassung davon kann durch die VTAD 
und/oder durch Sponsoren wie das Smart Investor-Magazin erfolgen. 
 
Letzter Abgabetermin ist Samstag, der 31. Januar 2009. 
 
Die Richtlinien 
 
1. Standards der Jury 
Die eingereichte oder nominierte Arbeit wird nach folgenden Richtlinien beurteilt: 
a. Die Arbeit basiert auf dem Konzept der technischen Analyse. 
b. Die Arbeit ist entweder ein Originalwerk oder verbessert etabliertes Wissen entscheidend. 
c. Das Thema an sich ist bedeutsam. Das Werk basiert auf einer soliden Recherche. 
d. Die Arbeit soll praxisbezogen sein und zu einem besseren Marktverständnis beitragen. Allein eine 
Marktvorhersage reicht für die Bewerbung um den Preis nicht aus. Die Präsentation einer analytischen 
Methode oder eines Handelssystems soll die Resultate der Anwendung der Technik im Bezug auf 
Vergangenheitsdaten nach generell akzeptierten Test-Standards beinhalten. 
e. Der rote Faden und die Klarheit des Geschriebenen sind von hoher Bedeutung. Der Wettbewerb steht 
jedem offen, der an technischer Analyse interessiert ist. 
 
2. Einreichung der Arbeiten 
Es dürfen solche Arbeiten eingereicht werden, die speziell für den VTAD-Award geschrieben wurden oder 
zwischen dem 31. Januar 2007 und dem 31. Januar 2009 veröffentlicht wurden. Eine Einreichungsgebühr 
fällt nicht an. Der Wettbewerb steht jedem offen, der an technischer Analyse interessiert ist. Die 
Autorenschaft ist lediglich an die deutsche Sprache, nicht jedoch an Landesgrenzen gebunden. 
 
Die Arbeit wird an den Vorsitzenden der Jury, Robert Rethfeld, unter rrethfeld@wellenreiter-invest.de 
gesendet. Die Arbeit sollte im PDF-Format gesendet werden, notfalls wird auch ein Textformat wie 
Microsoft Word akzeptiert. Das eingereichte Werk darf an keiner Stelle auf die Autorenschaft hinweisen. 
Alle Namen müssen entfernt werden. Die Titelseite sollte nur den Arbeitstitel enthalten, sonst nichts. Die 
bedeutenden Informationen sollen in der E-Mail selbst geliefert werden: Name des Autors, 
Kontaktinformationen und auch der Arbeitstitel des eingereichten Werkes. Arbeiten, die dieser Richtlinie 
nicht entsprechen, können nicht akzeptiert werden. 
 
 



 
 
 
3. Mindestteilnehmerzahl 
Eine Prämierung erfolgt nur, wenn mindestens acht Arbeiten eingereicht wurden, die den Anforderungen 
der Ausschreibung entsprechen. Die letztliche Entscheidung darüber liegt bei der Jury. 
 
4. Stil 
Der Text sollte eine in sich schlüssige Präsentation des analysierten Themas sein. Die Charts, Tabellen 
und Abbildungen sollten in erster Linie der Unterstützung des Textes dienen und nicht die primäre Quelle 
der Aussagen sein. Die Arbeit sollte nicht weniger als 1500 Wörter und nicht mehr als 4000 Wörter  
enthalten. Sie sollte nicht mehr als 10 nicht-textliche Elemente (Charts, Tabellen oder Abbildungen) 
beinhalten. Charts, Tabellen und Abbildungen sollten in den diesbezüglichen Textabschnitten 
untergebracht werden. Falls das nicht möglich ist, müssen sie als Anhang zum Hauptwerk eingestellt  
werden. Charts, Tabellen und Abbildungen müssen einzeln nummeriert werden. Eine Arbeit, die nicht mit 
diesen Stil-Richtlinien übereinstimmt, wird der Jury nicht vorgelegt. Die Arbeitsergebnisse müssen 
nachvollziehbar sein! Die Jury hat das Recht, weitere unterstützende Unterlagen anzufordern, falls ihr die 
Ergebnisse unklar erscheinen. 
 
5. Einreichungsfrist 
Der letzte Einreichungstag ist Samstag, der 31. Januar 2009. Gehen anschließend noch Beiträge ein, liegt 
es im Ermessen der Jury, sie zu berücksichtigen. 
 
6. Jury 
Der Jury gehört neben dem Jury-Vorsitzenden, der Vorstandsvorsitzende der VTAD, Dr. Gregor Bauer, 
an. Weitere Jury-Mitglieder werden vom Vorsitzenden der Jury in Abstimmung mit dem Vorstand der 
VTAD ernannt. Der Vorsitzende der Jury und des Award-Kommitees verfügt über kein Stimmrecht. 
Mitglieder der Jury dürfen den Bewerbern in keinem Fall Hilfestellung leisten. 
 
7. Entscheidungen der Jury 
Die Jury entscheidet im besten Interesse der technischen Analyse. Die Entscheidung für einen Beitrag 
durch die Jury ist unumkehrbar. Sie kann nicht durch Sponsoren, die VTAD oder durch die Jury selbst 
rückgängig gemacht werden. Sachpreise können nicht in Geld umgewandelt werden. Die Verleihung 
findet unter Ausschluss des Rechtsweges statt.  
 
8. Veröffentlichung nach Preisvergabe 
Die VTAD darf den Preis selbst sowie die Namen der Empfänger des Awards publizieren. Der Arbeitgeber 
des Preisempfängers muss nicht notwendigerweise publiziert werden. Die Empfänger des Awards dürfen 
den Awardgewinn - ohne übermäßige Übertreibungen – werbetechnisch für sich nutzen und 
veröffentlichen. 
 
9. Autoren-Rechte und die Erlaubnis zur Herstellung von Kopien 
Die Rechte am Siegerbeitrag verbleiben beim Autor. Der Autor gestattet jedoch der VTAD, vollständige 
oder teilweise Kopien der Siegeranalyse zu produzieren und in jedem Medium zu verteilen. 
 
10. Einladungen zu Wettbewerb 
Die Preisverleihungs-Richtlinien inklusive der Wettbewerbsausschreibung werden auf der Website der 
VTAD publiziert. Die Wettbewerbsausschreibung kann zusätzlich in weiteren Medien veröffentlicht 
werden. Die Ausschreibung soll so publiziert werden, dass sie die größte Zahl potentiell interessierter 
Bewerber erreicht. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den Jury-Vorsitzenden Robert Rethfeld rrethfeld@wellenreiter-
invest.de Tel. 06171-623062. 


